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Partnergemeinde 
Sandhausen

Er ist‘s 
Frühling läßt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;

Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.

– Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!

Dich hab ich vernommen!

Eduard Mörike (1804 – 1875)
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��  Aktuelles aus dem Rathaus
Aktualnosçe z radnicy

Meine sehr geehrten Bürgerinnen und Bürger  
unserer Gemeinde, ãesçene wobydlerki a ãesçeni  

wobydlerjo našeje gmejny,
in Königswartha ist, wie in anderen Städten und Gemeinden des Landkreises, die 
Errichtung eines Corona-Testzentrums geplant. Aufgrund unserer zentralen Lage 
wird ein größerer Test-Standort gesucht. Der lange leerstehende, ehemalige Diska-
Markt bietet sich sehr gut dafür an. Aufgrund bestehender Nutzungsverhältnisse ist 
die Inbetriebnahme kompliziert und erforderte viele und intensive Abstimmungen. 
Aus diesem Grund und um nicht mehr Zeit zu verlieren, wurde das Test-Zentrum 
übergangsweise im Versammlungsraum des Jugend- und Vereinshauses auf der 
Gutsstraße untergebracht. Wenn die Abstimmungen zur Nutzung des ehemaligen 
Diska-Marktes abgeschlossen sind und der Markt nutzbar ist, wird das Testzentrum 
umziehen. Sie werden über die Homepage der Gemeinde Königswartha auf dem 
Laufenden gehalten www.Koenigswartha.net . Bitte beachten Sie, dass der Redak-
tionsschluss dieses Amtsblattes 10 Tage vor dem Erscheinungstag liegt und sich 
somit schon wieder Änderungen ergeben haben können. Mit dem Test-Zentrum in 
Königswartha können wir den Einwohnern unserer Gemeinde und ebenso denen 
der umliegenden Gemeinden eine unkomplizierte und wohnortnahe Testung anbie-
ten. Ich danke dem Malteser Hilfsdienst als Betreiber und allen Beteiligten für Mög-
lichkeit der Einrichtung dieses Testzentrums in unserer Gemeinde.

In der Februar-Ausgabe unseres Amtsblattes hatte ich darüber informiert, dass 
auch in diesem Jahr wieder Gelder im Haushalt der Gemeinde zur Unterstützung 
des Ehrenamtes und von Bürgerinitiativen eingeplant sind. Diese Gelder sollen 
beispielsweise Vereine oder Ortsinitiativen bei der Umsetzung ihrer Ideen und Pro-
jekte unterstützen und dazu beitragen das eigenverantwortliche Zusammenleben in 
unserer Gemeinde zu fördern. 
Eine besondere Bedeutung soll dabei weiterhin Projekten aus den einzelnen Ortstei-
len zu Teil werden, weshalb Teile dieser zur Verfügung gestellten Mittel im Rahmen 
eines Bürgerhaushaltes den Initiativen in den Orten zufließen sollen. Somit stehen 
auch 2021 wieder Gelder für die Förderung von ehrenamtlichen Aktivitäten, egal in 
welcher Organisationsform, zur Verfügung. Die Beantragung der Fördermittel kann 
mit kurzer Projektbeschreibung sowie einem Kosten- und Finanzierungsplan ab 
sofort bis zum 30.06.2021 von den Antragstellern zur Anteilsfinanzierung entste-
hender Kosten formlos beantragt werden. Ein weiterer Teil der eingeplanten Gelder 
wird dann wieder am Jahresende entsprechend der vorhandenen Mitgliederzahlen 
als Pauschale an die gemeinnützigen Vereine unserer Gemeinde ausgezahlt.  Diese 
Form der Förderung hat sich die letzten Jahre bewährt und kommt unbürokratisch 
an den Stellen an, an welchen die Unterstützung sinnvoll eingesetzt wird. Auch ist 
damit eine größtmögliche Gleichbehandlung aller Vereine abgesichert.

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr hat uns informiert, dass in diesem 
Jahr der nächste Abschnitt der Bundesstraße 96 (von Caminau Ortsausgang bis 
zur Kurve am Kaolinwerk) grundhaft ausgebaut werden soll. Erste Vorbereitungs-
arbeiten sind bereits erfolgt. Mit Verkehrseinschränkungen ist frühestens ab Ende 
Mai zu rechnen. Es ist geplant, den Bau mit halbseitiger Sperrung und entspre-
chender Ampelregelung durchzuführen. 
Der Verkehr wird in dieser Zeit teilweise über den Radweg geleitet, der dazu ent-
sprechend umgebaut wird. Die Durchführung der kompletten Baumaßnahme ist 
bis Mai 2022 geplant, wobei die uneingeschränkte Befahrbarkeit der B96 bis Ende 
2021 wieder hergestellt sein soll und im Anschluss noch die Restarbeiten (u. a. 
die Wiederherstellung des Radweges) erfolgen. Wir freuen uns natürlich, dass der 
Ausbau der Bundesstraße weitergeht, allerdings bringen derartige Baumaßnah-
men immer auch Beeinträchtigungen mit sich. Es bleibt zu hoffen, dass sich diese 
im Rahmen halten.

In diesem Sinne verbleibe ich mit den besten Frühjahrsgrüßen aus dem Rathaus 
und bleiben Sie alle schön gesund,

Ihr Bürgermeister/Wjesnjanosta
Swen Nowotny

Gemeindeverwaltung 
Königswartha/Gmejnski 
zarjad

Bahnhofstraße 4, 02699 Königswartha
Telefon: 035931-23910
Fax 035931-23919
gemeinde@koenigswartha.de
www.koenigswartha.de

��  Öffnungszeiten

Montag 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

��  Sprechzeiten des Bürgermeisters

Dienstag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr

��  Die Einrichtungen der
Gemeindeverwaltung sind wie
folgt zu erreichen

Gemeindebibliothek/Heimatstube
Tel.: 035931 21132
bibliothek-koenigswartha@gmx.de

Versorgungs GmbH Königswartha
Tel.: 035931 29900/Fax: 299014
post@versorgung-koenigswartha.de

Wohnbau Königswartha GmbH
Tel.: 035931 299010/Fax: 299014
post@wohnbau-koenigswartha.de

Bereitschaft
Versorgungs GmbH Königswartha/
Wohnbau Königswartha GmbH
ständig 035931 299088

Sprechzeiten Schiedsstelle
Jeden 2. Dienstag im Monat 
von 17 - 18 Uhr.
Frau Dr. Kerstin Knoth
dr.kerstin.knoth@friedensrichterin.de

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Freitag, dem 14. Mai 2021

Annahmeschluss 
für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 4. Mai 2021
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Er stellt die ordnungsgemäße Einladung fest.
Der Gemeinderat ist beschlussfähig.
Es sind aktuell 13 Gemeinderäte und der Bürgermeister anwesend.
Folgende Gemeinderäte fehlen entschuldigt:
Gemeinderätin A. Rentsch (gesundheitliche Gründe)
Gemeinderat F. Wobst (dienstliche Gründe)

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Anzahl der gesetzlichen Gemeinderäte:   15 + 1
Stimmberechtigte insgesamt:   16
Entschuldigt:   2
Anwesende:   14

Die Niederschriften der heutigen Sitzung werden von folgenden 
Gemeinderäten unterschrieben:

Gemeinderat Tobias Schelzig CDU
Gemeinderat Frank Glowik FWV

Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 17.02.2021
Von Seiten der Gemeinderäte gibt es zu beiden Niederschriften 
keine Hinweise oder Ergänzungen.

Damit ist die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 17.02.2021 bestätigt.
Beschluss-Nr.: 08/III/2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt die 
Fortführung der Grundschule „Bjarnat Krawc“ Königswartha 
in öffentlicher Trägerschaft und erklärt sein Einvernehmen zum 
Ausweis in dem Kooperationsverbund Bautzen-Nord im Schul-
netzplan des Landkreises Bautzen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   14
Nein-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:   0

Beschluss-Nr.: 09/III/2021:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt das 
Bushaltestellenkonzept der Gemeinde Königswartha als Ar-
beitsgrundlage der Verwaltung für den Zeitraum 2021 bis 2024.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:   14
Nein-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:   0

Öffentliche Bekanntmachung  
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB Bebauungsplan 

„Oppitz – Im Rittergut“
Der Gemeinderat der Gemeinde Kö-
nigswartha hat in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 17.02.2021 den 
Bebauungsplan „Oppitz – Im Rittergut“ 

zur Aufstellung beschlossen.
Mit dem Bebauungsplan soll ein Standort für Einfamilienhaus-
grundstücke bauplanungsrechtlich gesichert werden.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 3 Planungssicherstellungsgesetz 
(PlanSiG) zum Bebauungsplan „Oppitz – Im Rittergut“ findet im 
Zeitraum vom 19.04.2021 bis 21.05.2021 statt.
Diese Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen des 
Bebauungsplanes „Oppitz – Im Rittergut“ (Vorentwurf mit Stand 
vom 26.03.2021) sind auf der Internetseite der Gemeinde Kö-
nigswartha (https://www.koenigswartha.net) und auf dem Zent-
ralen Landesportal Sachsen (www.buergerbeteiligung.sachsen.
de) einsehbar. Zusätzlich besteht die Möglichkeit gemäß § 3 
Absatz 2 PlanSiG den Vorentwurf nach erfolgter Terminverein-
barung mit der Gemeindeverwaltung (Tel.: 035931 239–0 oder 
per E-Mail an gemeinde@koenigswartha.de) in der Gemeinde-
verwaltung Königswartha, Bahnhofstraße 4, 02699 Königswar-

Einladung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am

Mittwoch, dem 14.04.2021, 17:00 Uhr
im Treffpunkt Königswartha, Neudorfer Straße 16 b

statt.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
hiermit möchte ich Sie herzlich zur öffentlichen Gemeinderats-
sitzung einladen.

Pfiichodne zjawne posedêenje gmejnskeje rady wotmûje so
srjedu, dnja 14.04.2021, w 17:00 hodê.

w klubje „Treffpunkt“ Rakecy, Nowowjesnjanska 16b.
âesçene wobydlerki a ãesçeni wobydlerjo,

po tutym puçu pfieprošam Was wutrobnje na zjawne posedêen-
je gmejnskeje rady.

Swen Nowotny
Bürgermeister/wjesnjanosta

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Gemeinde-

ratsitzung vom 17.03.2021
4. Ausschluss wegen Befangenheit zu einzelnen Tagesord-

nungspunkten gem. § 20 SächsGemO
5. Bürgerfragestunde
6. Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Haushaltsbe-

schlusses Nr. 04/II/2021
7. Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung 2021/2022
8. Beratung und Vergabebeschluss zu Sanierungsmaßnah-

men von Gemeindestraßen
9. Beratung und Vergabebeschluss zur Sanierung des Weges 

zu den Teichen (verlängerte Ziegelstraße)
10. Beratung und Beschluss – Grundstücksverkauf Flurstück 

701 der Gemarkung Oppitz
11. Informationen aus der Bauverwaltung

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine geschlossene 
Sitzung statt.

Mit der „Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung“ sind alle 
Teilnehmer (auch Gäste) von Gremiensitzungen verpflichtet, 
während der gesamten Sitzung eine Mund-Nase-Bedeckung zu 
tragen. Demnach ist das Tragen der MNB auch am Platz ver-
pflichtend. Die MNB kann nur bei Redebeiträgen abgenommen 
werden.

Auszüge aus der Niederschrift der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 17.03.2021

Bürgermeister Nowotny begrüßt alle Anwesenden. Er begrüßt 
die Damen und Herren Gemeinderäte und Vertreter der Pres-
se, Amtsleiterinnen Frau Pfeiffer und Frau Nytsch, Protokollantin 
Frau Wagner und den Geschäftsführer der Versorgungs/Wobau 
GmbH Herrn Mörbe.
Bürgermeister Nowotny weist daraufhin, dass gemäß der aktu-
ellen Verordnung bezüglich der Corona-Pandemie während der 
gesamten Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen ist. 
Bei Redebeiträgen kann der Schutz abgesetzt werden. Dies gilt 
sowohl für die Gemeinderäte als auch für die Gäste der Ver-
sammlung.
Bürgermeister Nowotny eröffnet die heutige Gemeinderatssit-
zung.
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Frageprogramm in 2021 enthält daher neben Fragen der EU-
weit durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung, 
zu Einkommen und Lebensbedingungen sowie zur Internetnut-
zung auch Fragen des Zusatzprogramms zum Gesundheitszu-
stand.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um 
auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haus-
halte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb ei-
nes Jahres) befragt.
Die Befragten können sich entweder telefonisch von geschulten 
Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikrozensus-
Fragebogen eigenständig online oder auf Papier ausfüllen.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den ent-
sprechenden Gesetzen und den einschlägigen Bestimmungen 
des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. 
Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen aus-
schließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.
Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 33-2110
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Energetische Einzelmaßnahmen und  
individueller Sanierungsfahrplan  

für Gebäude
Anfang des Jahres informierte die Ener-
gieagentur über die umfangreichen Un-
terstützungen des Bundesamtes für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 

für die unterschiedlichsten Maßnahmen zur energetischen Auf-
wertung von Gebäuden. Wir werden in den folgenden Ausgaben 
die einzelnen Förderschwerpunkte näher erläutern, beginnend 
mit energetischen Einzelmaßnahmen und dem individuellen Sa-
nierungsfahrplan.
Das BAFA fördert energetische Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle in Höhe von 20 % der förderfähigen Kosten. Be-
standteil der Förderung sind u. a. die Dämmung der Gebäude-
hülle (Außenwand, Dach- und Bodenflächen, Geschossdecken), 
die Erneuerung und Aufbereitung von Vorhangfassaden, der 
Austausch von Fenstern, Außentüren und -toren sowie der som-
merliche Wärmeschutz durch Ersatz oder erstmaligen Einbau 
von außenliegenden Sonnenschutzeinrichtungen mit optimierter 
Tageslichtversorgung. Im Rahmen der Dämmung des Daches 
zählen auch explizit die Erneuerung und Erweiterung des Dach-
stuhles sowie die Neueindeckung des Daches zu den förderfä-
higen Kosten. Die Förderung der genannten Maßnahmen bedin-
gen der Einhaltung verschiedener technischer Anforderungen. 
Daher muss vor Beantragung der Fördermittel beim BAFA ein 
Energie-Experte einbezogen werden, der eine Technische Pro-
jektbeschreibung erstellt. Erst danach können Sie beim BAFA 
online den Förderantrag stellen. Das Mindestinvestitionsvolu-
men beträgt 2.000 €. Die energetische Fachplanung und Bau-
begleitung für die genannten Maßnahmen wird ebenfalls vom 
BAFA bezuschusst. Hier werden 50 % der damit in Verbindung 
stehenden Kosten gefördert, max. jedoch 5.000 € für Ein- und 
Zweifamilienhäuser. Diese Förderung kann ebenfalls über das 
Online-Antragsformular beantragt werden.
Im Zusammenhang mit der Durchführung energetischer Einzel-
maßnahmen bietet sich gegebenenfalls vorher die Erstellung 
eines individuellen Sanierungsfahrplanes an. Hierbei erhalten 
Sie einen Zuschuss in Höhe von 80 % der Kosten des Energie-
Experten, maximal jedoch 1.300 € für Ein- bzw. Zweifamilien-
häuser. Die Förderung beantragt der Berater selbst. Der Experte 
zeigt Ihnen mit dem Fahrplan Maßnahmen auf, die das Gebäude 
schrittweise auf einen höheren energetischen Standard brin-
gen. Nachdem der individuelle Sanierungsfahrplan fertiggestellt 
wurde, erhalten Sie für die Umsetzung von Maßnahmen daraus 
eine Zusatzförderung in Höhe von 5 %. Wenn im Fahrplan bei-

tha einzusehen.
Stellungnahmen zum Vorentwurf des Bebauungsplans „Oppitz – 
Im Rittergut“ können bis zum 21.05.2021 schriftlich, per E-Mail 
an gemeinde@koenigswartha.de oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Königswartha abgegeben werden.
Verspätet abgegebene Stellungnahmen im Rahmen der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB 
unberücksichtigt bleiben.

Königswartha, 29.03.2021

Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung

über die Anordnung der Aufstallung von Geflügel 
(ausgenommen Laufvögel) zum Schutz vor der  

Geflügelpest und die Beschränkung der  
Durchführung von Veranstaltungen mit Geflügel zum 

Schutz gegen die Geflügelpest in Risikogebieten

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA) 
Bautzen erlässt an Halter von Geflügel (ausgenommen Laufvö-
gel) im genannten Gebiet eine Tierseuchenrechtliche Allgemein-
verfügung.
Näheres lesen Sie dazu bitte auf der Homepage der Gemeinde 
Königswartha unter:
https://www.koenigswartha.net/aktuelles/newsdetails/tierseu-
chenrechtliche-allgemeinverfügung

Medieninformation vom Statistischen  
Landesamt des Freistaates Sachsen

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2021

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus 
(„kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der 
sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) von Januar 
bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätig-
keit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen 
des Lebensunterhalts, usw. befragt werden. Um die Situation 
auf dem europäischen Arbeitsmarkt sowie die Lebensbedingun-
gen der Menschen in Europa beurteilen zu können, sind interna-
tional vergleichbare Daten zu Erwerbstätigkeit, Beschäftigung, 
Einkommen und Gesundheit unverzichtbar. Das Mikrozensus-
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Mit dem Wassermann und den Waldelfen auf 
Ideensuche ...

Aufruf zum  
OHTL-Ideen-Wettbewerb 2021 

„Stärkung der 
 touristischen Infrastruktur“

Königswartha am 18. März 2021
Der Verein zur Entwicklung der Oberlausitzer Heide- und Teich-
landschaft e. V. ruft zum Ideenwettbewerb „Stärkung der touris-
tischen Infrastruktur“ auf!
Bis zum 10. Mai 2021 werden Ideen für Projekte in der OHTL-
Region gesucht, die eine öffentlich zugängliche kleine touristi-
sche Infrastruktur schaffen oder verbessern.

Ziele des Wettbewerbes
• Unterstützung guter Ideen für die touristische Entwicklung 

der OHTL-Region
• Erhöhung der Verweildauer und Zufriedenheit von Einheimi-

schen und Touristen
• Steigerung der Erlebbarkeit der Landschaft entlang des tou-

ristischen Wegenetzes

Teilnehmen können natürliche und juristische Personen,
die in der LEADER-Region Oberlausitzer Heide- und Teichland-
schaft realisierbare Projektideen nachhaltig umsetzen möchten. 
Die Gebietskulisse der OHTL-Region umfasst die drei Städte 
Bautzen im Süden, Weißenberg im Osten und Wittichenau im 
Norden und dreizehn Gemeinden: Burkau, Crostwitz, Großdu-
brau, Königswartha, Nebelschütz, Neschwitz, Malschwitz, Oß-
ling, Panschwitz/Kuckau, Puschwitz, Radibor, Ralbitz/Rosenthal 
und Räckelwitz.

Preisgeld
Es steht ein Preisgeld von insgesamt 25.000 € zur Verfügung. 
Der OHTL e. V. prämiert die besten Ideen aus allen eingereichten 
Anträgen.

Der Sieger erhält ein Preisgeld von 6.000 €. Für die Plätze zwei 
bis sechs sind Preisgelder in Höhe von 15.000 Euro in folgender 
Staffelung vorgesehen: für den zweiten Platz 5.000 Euro, für den 
dritten Platz 4.000 Euro, für der vierten Platz 3.000 Euro, für den 
fünften Platz 2.000 Euro und für den sechsten Platz 1.000 Euro.

Der Jury stehen zusätzlich 4.000 € zur Verfügung, um besonders 
gute Ansätze und Ideen zu prämieren. 
Ein Rechtsanspruch auf das Preisgeld besteht nicht, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Bewertungskriterien
Es tritt eine unabhängige Jury zur Bewertung zusammen. Die 
Vorbewertung erfolgt durch die Arbeitsgruppe Tourismus, der 
Beschluss zur Auswahl durch das Entscheidungsgremium am 
14.06.2021. 

Die Jury tagt unter Ausschluss der Öffentlichkeit und bewertet 
die Beiträge in einem transparenten und diskriminierungsfreien 
Verfahren.

spielsweise vorgeschlagen wird, das Dach zu dämmen, können 
Sie für die Umsetzung dieser Maßnahme nun 25 % der Kosten 
gefördert bekommen.
Das BAFA-Online-Antragsformular finden Sie auf folgender 
Webseite: https://fms.bafa.de/BafaFrame/begem
Energie-Experten aus unserer Region finden Sie unter 
www.energie-effizienz-experten.de durch Eingabe der Postleit-
zahl sowie eines Suchradius.
Bei Fragen können Sie sich gern an die Energieagentur des 
Landkreises Bautzen wenden. Haben Sie sich schon für den 
Newsletter der Energieagentur angemeldet? Dieser bietet im 
Abstand von 2 Monaten u. a. kompakte Informationen zu The-
men mit Energiebezug im Landkreis Bautzen, zu neuen Förder-
programmen und berichtet über aktuelle Themen der Energie-
agentur des Landkreises. Die Anmeldung ist auf der Webseite 
www.tgz-bautzen.de möglich.
Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20
02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
Telefax: 03591 380 2021
E-Mail: energieagentur-lkbz@tgz-bautzen.de

Aus der Finanzverwaltung

Zahlungserinnerung – Steuern 2. Rate 2021

Wir möchten alle Steuerzahler, welche keine Einzugsermächti-
gung abgeschlossen haben, an die

Zahlung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 2021
Termin 15.05.2021

erinnern.
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Zahlungen termingerecht auf 
dem Konto der Gemeindeverwaltung Königswartha eingehen. 
Bei verspäteter Zahlung werden Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren erhoben.
Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, der Gemeinde-
verwaltung eine Einzugsermächtigung zum Abbuchen der 
Steuern zu erteilen.

Pfeiffer
Leiterin Finanzverwaltung
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Christlich-Soziales Bildungswerk 
Sachsen e. V.

01920 Nebelschütz OT Miltitz F Kurze Straße 8, 
035796 971-0

Frühjahrsputz im Garten

Voller Begeisterung beteiligten sich die Hortkinder am Frühjahrs-
putz im Garten. So kümmerten sich die Mädchen und Jungen 
der zweiten Klasse um die Bänke, welche sie aus ihrem Winter-
quartier holten, reinigten und an den Lieblingsplätzen im Garten 
aufstellten. Die Erstklässler bereiteten den Fuhrpark vor.
Es ist alles vorbereitet, der Frühling kann kommen!

Vorfreude auf Ostern
Die Mädchen und Jungen der Frosch-Gruppe, der CSB-Kinder-
tagesstätte „Zwergenland“ in Königswartha, freuen sich schon 
sehr auf Ostern. 

Es gelten die nachfolgenden Bewertungsmaßstäbe und Krite-
rien:
• Das Projekt steht in Übereinstimmung mit den Zielen der LES 

der Region Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft. 
(https://ohtl.de/ohtl/strategie/unsere-ziele/)

• Das Projekt ist innovativ, d. h. es handelt sich um eine neue, 
kreative und originelle Idee, welche merklich zur Verbesse-
rung der touristischen Infrastruktur beiträgt.

• Das Projekt wirkt auf Einheimische und Touristen.
• Das Projekt trägt zur Vernetzung touristisch relevanter Ak-

teure bei bzw. zur Vernetzung bestehender touristischer An-
gebote.

• Das Projekt besitzt eine nachhaltige Wirkung, d. h. es hat 
Vorbildcharakter für andere Engagierte, ist dauerhaft und 
umweltverträglich.

• Das Projekt kann zeitnah umgesetzt werden.

Termine zur Abgabe und Bewertung der Wettbewerbsbei-
träge
Für die Antragstellung zum Wettbewerb ist das dafür vorgesehe-
ne FORMULAR ANTRAG zu nutzen, das im Internet unter 
www.ohtl.de zur Verfügung steht.

• Der Einsendeschluss für Anträge ist der 10.05.2021.
• Termin der Auswahlsitzung des Entscheidungsgremiums ist 

der 14.06.2021.

Preisverleihung und Veröffentlichung
Die Preisverleihung erfolgt öffentlich im Rahmen einer Veranstal-
tung. Die Wettbewerbssieger werden dazu im Vorfeld schriftlich 
eingeladen.
Die Teilnehmer stimmen mit ihrem Antrag zum Ideenwettbewerb 
der öffentlichkeitswirksamen Verbreitung des Wettbewerbs und 
seiner gesamten Inhalte in Wort, Bild und ggf. Video zu. Infor-
mationen zum Datenschutz: https://www.ohtl.de/datenschutz/

Kontakt und Beratung
Regionalmanagement des LEADER-Gebietes der Oberlausitzer 
Heide- und
Teichlandschaft +++ OHTL-Büro: 
Gutsstraße 4c in 02699 Königswartha
Telefon: 035931 16560 +++ E-Mail: regional@ohtl.de +++ 
Webseite: www.ohtl.de

Termine der katholischen Kirche 
„Herz-Jesu“ in Königswartha

Abendgottesdienst:
Jeweils mittwochs um 18:00 Uhr
Sonntagsgottesdienst:
Jeweils um 10:30 Uhr
Es lädt herzlich dazu ein,

Ihr Pfarrer Stephan Delan

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de
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Natürlich fragen sie: Kommt der Osterhase vorbei?“. Die Oster-
nester haben wir schon mal im Wald gebaut und wir werden uns 
am 25. März überraschen lassen, ob auch etwas drin sein wird.
In unserer Osterhasenwerkstatt waren wir sehr fleißig. Wir mal-
ten verschiedene Eier mit Buntstiften aus, ausgeblasene Eier an; 
verzierten Eier mit Kugelknete, und …
Viel Freude haben wir am Gedicht vom „Konstantin, der Oster-
hase“ und wir singen Lieder vom Osterhasen und vom Frühling, 
der hoffentlich bald Einzug hält.

Die Kinder und Erzieherin der Frosch-Gruppe 
der CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland“

Mein Name ist Lisa Wuttig, ich studiere Ernährungswissenschaften im dritten Semester und bin seit April 2020 im Ernährungs- und 
Kräuterzentrum des Christlich Sozialen Bildungswerkes im Kloster St. Marienstern tätig. Durch die Leiterin der Kindertagesstätte 
„Zwergenland“ Frau Sykora habe ich erfahren, dass bei vielen Familien ein großes Interesse zum Thema gesunde Ernährung besteht.
In den nächsten Monaten möchte ich Ihnen deshalb gern in loser Folge Rezepte vorstellen, bei denen saisonale und regionale Le-
bensmittel im Fokus stehen.

Farbenfrohes Wegesrand–Tabouleh 
gegen Frühjahrsmüdigkeit

Zutaten (4 Portionen):
- 150 g Bulgur
- 150 – 200 g Giersch
- 1 kleine Zwiebel
- 4 große Tomaten
- 1 Gurke
- 1 kleine Hand voll Gänseblümchen
- 1 kleine Hand voll Löwenzahnblüten
- Saft einer Zitrone (ggf. auf den Abrieb)
- 5 El Olivenöl
- Salz und Pfeffer nach Geschmack

Zubereitung:
Zunächst den Bulgur nach Packungsanweisung mit heißem 
Wasser oder Gemüsebrühe übergießen und quellen lassen (ca. 
30 min.). In dieser Zeit die Zwiebel fein schneiden, Tomaten 
und Gurke würfeln. Den Giersch, die Gänseblümchen- und Lö-
wenzahnblüten waschen und trocken tupfen. Wenn nötig, kann 
der Giersch noch klein geschnitten werden. Den gequellten 

Bulgur auskühlen lassen, dann mit den vorbereiteten Zutaten 
mischen. In einer kleinen Schüssel Zitronensaft (wer mag, auch 
etwas Zitronenabrieb), Olivenöl, Salz und Pfeffer mischen. Das 
Dressing dann kurz vor dem Servieren über den Salat geben. 
Guten Appetit!
Unter Tabouleh versteht sich ein orientalischer Bulgursalat, der 
klassischer Weise mit Petersilie zubereitet wird. In diesem Fall 
verwenden wir stattdessen den saisonalen Giersch. Auch wenn 
dieses Kraut bei vielen Gärtnern aufgrund seines wuchernden 
Wuchses eher unbeliebt ist, kann es in der Küche richtig punk-
ten. Der frisch pikante Geschmack, ähnelt dem von Petersilie. 
Giersch enthält unter anderem viel Vitamin C, Eisen und Kali-
um. Früher wurde er zur Behandlung von Rheuma und Gicht 
verwendet. Auch gegen Frühjahrsmüdigkeit soll er helfen.
Diese Eigenschaften teilt sich der Giersch mit Löwenzahn und 
Gänseblümchen. Beide wirken außerdem verdauungsfördernd.
Wie der Rezeptname verrät, finden Sie Gänseblümchen, Lö-
wenzahn und Giersch an Wegesrändern sowie in Gärten und 
auf Wiesen. Meiden Sie aber das Pflücken an stark befahrenen 
Straßen. 
Wenn Sie mehr erfahren möchten: das EKZ ist von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr und am Sonn-
tag von 13.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Grundschüler beteiligen sich 
an den Skipping – Hearts – 

Sprungwochen

Wie viele Seilsprünge schaffen 
alle Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrerinnen im Zeitraum 
vom 22. März bis zum 18. Ap-
ril? – Eintausend, achttausend, 
fünfzigtausend oder mehr? Wir 
sind gespannt und springen 
fleißig mit dem Seil.

Mit dieser Aktion beteiligt sich 
die Grundschule Königswartha 
an der Aktion der Deutschen 
Herzstiftung e. V. Ziel ist es, 
viele Sprünge zu schaffen, aber 
vor allem geht es um die sport-
liche Bewegung.

Die Gesamtzahl unserer Sprün-
ge werden wir in der nächsten 
Ausgabe veröffentlichen.

Känguru der Mathematik

Sechszehn Mathematiker der Klasse 3 und 4 nahmen Mitte 
März am Känguruwettbewerb teil.
Känguru der Mathematik ist ein mathematischer Multiple-
Choice-Wettbewerb für über 6 Millionen Teilnehmer in mehr als 
80 Ländern weltweit. 
Der Wettbewerb findet einmal jährlich am 3. Donnerstag im 
März in allen Teilnehmerländern gleichzeitig stattfindet. Er wird 
als freiwilliger Klausurwettbewerb an den Schulen unter Aufsicht 
geschrieben. 
Ziel ist es durch die Veranstaltung, die mathematische Bildung in 
den Schulen zu unterstützen, die Freude an der Beschäftigung 
mit Mathematik zu wecken und zu festigen und durch das An-
gebot an interessanten Aufgaben die selbstständige Arbeit und 
die Arbeit im Unterricht zu fördern.

Am Schuljahresende gibt es 
Preise für alle. Jeder Teilneh-
mer des Känguru-Wettbewerbs 
erhält neben einer Urkunde mit 
der erreichten Punktzahl ent-
sprechend eine Knobelei.

Wir sind gespannt, wie unsere 
Grundschüler abgeschnitten 
haben.

I. Jokusch

Grundschule Königswartha „Bjarnat Krawc“

Der andere Osterspaziergang

So wie alles in diesem Jahr war auch unser Osterprojekt etwas 
anders.
Wir gingen am 24.03.2021 in die Kirche, um uns der gute Hirte 
anzuhören. Beim Start in der Schule „bewaffneten“ wir uns mit 
Mülltüten. Auf dem Weg sammelten wir alles auf, was da nicht 
hingehörte.
In der Kirche bestaunten wir das Lichtspiel und lauschten den 
Klängen des „guten Hirten“. Es war wirklich ein tolles Erlebnis.
Anschließend gingen wir noch auf den Wasserspielplatz und 
sammelten auch dort den Müll auf.
Mit gut gefüllten Mülltüten kehrten wir dann zur Schule zurück. 
Allen Kindern hat der Besuch in der Kirche sehr gut gefallen und 
sie waren stolz, einen Beitrag leisten zu können, damit sich in 
ihrem Heimatort alle wohlfühlen.

Kinder der Klasse 3a mit Frau Kretschmer
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etabliert. Das ist aber nicht alles. Seit Anfang Februar ist nun 
auch die neue Webseite des KSV online. 
Unser Dank geht an dieser Stelle an das Werbestudio Metzner 
Wittichenau für die Gestaltung der Seite.
Auch im Haus hat sich so einiges getan.
So wurden die Räumlichkeiten der Geschäftsstelle renoviert und 
erhielten einen neuen Farbanstrich.
Was die Ausstattung betrifft, sind wir nun auch auf dem neues-
ten Stand. 
Es wurden Netzwerkkabel verlegt, Steckdosen versetzt und mo-
derne Kommunikationstechnik eingerichtet.
Ein Dankeschön geht an die Firma Elektro Zschiesche.
Nun könnte der Trainings- und Spielbetrieb eigentlich wieder 
losgehen.
Zur Unterstützung der Trainer, Übungsleiter, Platzarbeiter und 
sonstigen Mitarbeitern des Vereins wurde ein neues Dienstfahr-
zeug angeschafft. 
Mit dem vollelektrischen Kleinwagen werden bislang getätigte 
Fahrten mit privaten PKW´s deutlich reduziert.

Wollen wir hoffen, dass unsere Kinder bald wieder mit dem 
Ball los toben können, die Erwachsenen in Bewegung kom-
men und die Zuschauer wieder über den Schiri schimpfen 
können.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir noch den wichtigen Ter-
min unserer Jahreshauptversammlung bekanntgeben, zu 
dem alle Vereinsmitglieder und auch Gäste im Vereinsheim 
an den Sportanlagen 1 in 02699 Königswartha recht herzlich 
eingeladen sind.

Diese findet am Donnerstag, 29.04.2021 um 19:00 Uhr statt.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Aussprache und offenen Diskussionen zu den Berichten 

und Gastbeiträgen
7. Schlusswort

Henrik Boguth

Schulverein  
der Grundschule Königswartha e. V.

Königswarthaer 
 Sportverein 1990 e. V.

Neues vom 
Königswarthaer Sportverein

Auch in diesen schweren Zeiten bleiben die Verantwortlichen 
des Königswarthaer SV aktiv.
Es hat sich viel getan.
In der Zwangspause nutzte der Verein die Möglichkeit, sich neu 
zu strukturieren und neue Wege zu gehen.
So verabschiedete sich im Januar dieses Jahres unser langjähri-
ger Jugendleiter und Vorstandsmitglied Olaf Wobst.
Wir, der KSV, möchten uns ganz herzlich für die geleistete Ar-
beit und seinen unermüdlichen Einsatz bedanken. Der Königs-
warthaer Sportverein wünscht Olaf Wobst alles erdenklich Gute, 
Glück und Schaffenskraft.
Als neuer Jugendleiter wurde per sofort Stephan Herrmann be-
stellt. Stephan ist erfolgreicher Trainer unserer D1-Jugend (ne-
benbei auch Initiator unserer Jonglier-Challenge) und wird tat-
kräftig von Anton Rolof unterstützt.
Nicht nur im Jugendbereich wurden die Strukturen erneuert und 
Weichen gestellt.
Die Abteilungsleitung Fußball hat nun auch einen Stellvertreter. 
Neben Fred Scholz ist Henrik Boguth in der Abteilungsleitung 
als stellvertretender Abteilungsleiter und Vereinsadministrator 

16. Kindersachenbörse
Freitag, 30. April 2021 von 15-18 Uhr
Samstag, 1. Mai von 10 - 16 Uhr und 

Sonntag, 2. Mai von 10 - 16 Uhr
in Königswartha

Wo?
 Kulturscheune auf dem Gutsplatz

Bitte Corona-Regeln beachten  
(Abstand, Mundschutz)!
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Königswarthaer  
Geschichtsverein RAK e. V.

Verehrte Leserinnen und Leser,
wie angekündigt lesen Sie heute Teil 2 unserer Häusergeschich-
ten, recherchiert von unserem Vereinsmitglied Ingolf Lang:
„Im letzten Artikel zu dieser Serie habe ich über die Blindenan-
stalt auf dem Gelände des heutigen
DRK Pflegeheims Königswartha - Hauptstraße 16 -
berichtet. Diese interessante und wechselvolle Geschichte 
möchte ich heute fortsetzen. Nachdem die Bewohner der Blin-
denanstalt unter restriktiven Maßnahmen das Gelände verlassen 
mußten, wurde unverzüglich ein Reservelazarett für strafgefan-
gene Soldaten eingerichtet. Dazu waren Umbauten notwendig. 
Das Gelände wurde mit Stacheldraht eingezäunt, Wachposten 
aufgestellt, Baracken hinzugebaut, Luftschutzbunker und ähn-
liches neu eingerichtet. Die etwa 25 Wachsoldaten wurden im 
Jägerhof und später bei Gäbler einquartiert. Auf die Dächer der 
Gebäude wurden von Max und Walter Schörbel große rote Kreu-
ze gemalt.
Dieses Reservelazarett war eine Außenstelle des Kriegsgefange-
nenlagers Hohnstein, welches von 1932 bis 1945 ca. 32000 Häft-
linge in vielen Außenlagern als billige Arbeitskräfte beschäftigte. 
Der Einflußbereich des als Stalag (Stammlagers) IV-A bezeich-
neten Standorts, erstreckte sich bis nach Zittau, Bautzen, Ra-
deberg, Riesa und Großenhain. Aus britischen Unterlagen geht 
hervor, dass keine genauen Zahlen über die Verteilung und auch 
„Vernichtung durch Arbeit“ vorliegen. Letzteres bezieht sich vor 
allem zu Angaben über sowjetische Kriegsgefangene. Es befan-
den sich u.a. belgische, britische, irische, italienische und ameri-
kanische Offiziere und Soldaten unter den Gefangenen. Aus die-
sen Unterlagen geht aber hervor, dass 1942 in den Kommandos 
der Grube Erika und Grube Brigitta in der Gegend von Hoyers-
werda 357 britische Gefangene eingesetzt waren. Das Gefange-
nenlager Elsterhorst (nach 1945 wurde der Ort wieder mit dem 
ursprünglichen Namen NARDT benannt) war eines der größten 
Außenstellen des Stalag IV-A. Wie viele Gefangene genau im 
„Kriegsgefangenen-Krankenhaus-Königswartha“untergebracht 
waren, ist nicht bekannt. Recherchen der britischen Seite haben 
ergeben, dass sich ca. 60 britische Gefangene im Reservelaza-
rett Königswartha befunden haben. Diese Zahlen entstammen 
dem englischen Online Projekt „Stalag IV-A“. Unter anderem ist 
auch das Foto dieses Briefkuvert aus diesem Projekt.

Wie das Lazarett aufgelöst wurde ist nicht bekannt. Es gibt Be-
richte an die Polizeidirektion Bautzen über gelungene Flucht-
versuche italienischer und serbischer Gefangener, aber keine 
weiteren genauen Angaben. Fakt ist, dass viele Lager auseinan-

Wir haben es geschafft
Eine tolle Leistung von allen Beteiligten! Vielen Dank dafür.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Bäckerei Dörfer, die uns 
als Sponsor dieser Challenge unterstützte.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir es nicht versäumen Jür-
gen Dörfer nachträglich zum Geburtstag zu gratulieren.
Wir wünschen alles erdenklich Gute, Glück, Gesundheit und 
Schaffenskraft.
Ein herzliches Dankeschön an den Initiator der Challenge.
Danke Stephan Herrmann!
Doch was wären wir ohne unseren Andreas Wichmann. Er mo-
derierte diese Challenge und betreute unseren Auftritt auf Face-
book und Instagram.
Herzlichen Dank Andreas!
Wie von Stephan angekündigt, gibt es heute das Ergebnis.
Eine tolle Leistung von allen Beteiligten!
Bleibt gesund und uns gewogen ...

Euer Königswarthaer SV
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derfielen, Gefangene geflohen sind und die Wachmannschaften 
sich fluchtartig davon machten.
Bei meinen Recherchen habe ich die nachstehende Aufzeich-
nung eines Mannes, der das Erlebte seiner Mutter, auf erzäh-
lende Weise, niedergeschrieben hat, entdeckt. Mit dieser sehr 
bewegenden Begebenheit möchte ich den Abschnitt Teil 2 be-
enden:

„Ein Versprechen, dass ich am Totenbett meiner Mutter 
gegeben habe
Sie brachte die genähten Sachen in das Reserve-Lazarett 
Königswartha, das sie mit dem Zug erreichte. Im Lazarett 
Königswartha wurden vor allem Lungenerkrankte behandelt, 
die sie betreute. Hier im Lazarett lernte sie George, einen 
internierten Piloten der RAF kennen. Er war gemeinsam mit 
deutschen Soldaten im Winter 1944/45 im Lazarett. Sie traf 
ihn dort auf einem seiner vielen Spaziergänge im Park und 
verliebte sich in ihn. Im März endete leider das kleine Glück. 
Doch meine Mutter sprach noch jahrelang über den großen, 
gut aussehenden Mann von der Royal Air Force.“

Offensichtlich ging es um das Versprechen, diesen Piloten zu 
suchen bzw. sein Schicksal zu erfahren und eventuelle Nachfah-
ren ausfindig zu machen.
Ob der Sohn diesen Piloten ausfindig gemacht hat, ist nicht be-
kannt.
Als ich Frau Sander, Leiterin des heutigen Pflegeheimes, diese 
Episode erzählte, kam von ihr sofort der Gedanke: „Das klingt 
wie im Film - Der englische Patient - nur diesmal in Königswar-
tha.“
Vielleicht gibt es interessierte Schüler, die in besseren Zeiten als 
jetzt, diese Geschichte recherchieren wollen?“

Ende Teil 2

***
Wie bereits in den vorherigen Ausgaben informiert, dürfen 
wir unsere Ausstellungen „Königswartha um 1900“ sowie 

die „Heimatstube“ leider immer noch nicht öffnen.
Das trifft auch auf unsere „Stammtisch-Geschichten“ zu.

Sollte es in der Zwischenzeit –  
bis zum nächsten Amtsblatt –

andere Regelungen geben, publizieren wir 
die Öffnungszeiten an unserer Info-Tafel (Tür zum  

„Kreuzgewölbekeller“) am Vereinshaus.

Auf unserer Homepage www.geschichtsverein-rak.de finden Sie 
weitere Informationen zu unserer Vereinstätigkeit und Aktuelles 
auf unserer Facebook-Seite Königswarthaer Geschichtsverein 
RAK e. V.

Mit herzlichen Grüßen, besten Wünschen für Gesundheit, Le-
bensfreude und Zuversicht für die kommende Zeit

Annemarie Rentsch
Vors. KGV RAK e. V.

Hallo Wanderfreunde,
wenn es die Corona-Vorschriften erlauben, treffen wir uns 
wieder am 23.04.2021, 9:30 Uhr, 
am Gesundheitszentrum Physio Fit 
Melcher in Königswartha, zu 
einer gemeinsamen Wanderung.

Die Wanderfreunde

Ihr Medienberater vor Ort

0170 2956922
Fax: 03535 489-233 | falko.drechsel@wittich-herzberg.de

 www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Falko Drechsel

Anzeige(n)


